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Kind möchte Spielwaren-Schaufenster sehen

Im Zuge der Zeit
An der Winterfhurer Weihnachtsmesse,

die ich in Begleitung meines
dreijährigen Töchterchens besuchte,
wurde in einer Nische ein neuer
Radioapparat vorgeführt. Interessiert und mif
Genuh lauschte ich einer Uebertragung
der wunderschönen Balleftmusik aus
Mozarts «Idomeneo». Ungeduldig we-

gen des langen Wartens drehte meine
Kleine den Apparat ab, mit der
Bemerkung: «Da ischt Chatzemusik.» Ich

entschuldigte mich höflich beim Radio-
Verkäufer und erklärte ihm, dah ich zu
Hause bei passenden Gelegenheiten
diesen Ausdruck hin und wieder
gebrauche. Verständnisvoll wollte mir der
Verkäufer recht geben und sagte: «Das
han ich genau glych, ich ghöre au
lieber e rassigi Jazzmusik.» rnf.

nimmt Müdigkeit 1 ' FABRIKANT. RABALDO OmMZURlCH 2

Der Pompadour
Graf Schuwalow, der ehemalige

Günstling der Zarin Elisabeth, wurde
in einer Gesellschaft in Paris einmal
über den russischen Hof ausgefragt.
«Sie müssen es ja wissen, Graf
Schuwalow, Sie waren doch der Pompadour
Ihres Landes.» -°n-

Ö^felchammcr
Zürich Rindermarkt 12

Alt ZUrcher Weinlokal
mit Gottfr. Keller-Sttibli

Die vorzügliche KUche

und die bekannten
mündigen Weinet Hans Büchi, Küchenchef

14

Im ^ug«z cisi' zlsit
^r> cisr Wintsrtiiursr v/silinsciitz-

rnszzs, ciis icli in IZsglsitung msinsz
cirsijslirigsn löciitsrciisnz lzszuciits,
wurcls in sinsr >>iizci»s sin nsusr ksciio-
sopsrst vorgstüiirt. lntsrszzisrt uncl mit
Osnui) Isuzciits icn sinsr iisizsrtrsgung
cisr wuncisrzciiönsn IZsIIsttmuzilc su;
/Viozsrtz «lciomsnso». t^ngsclulclig ws-

cisn ciss Isngsn VVsrtsnz cirsiits msins
Klsins clsn /^rzosrst atz, mit cisr ke-
msrlcung: «Os izciit Llistzsmuzilc.» Icti
sntzciiulcligts micii iiötlicli lzsim ksciio-
Vsrlcsuisr unci srlclsrts iiim, cish icii zu
l-isuzs izsi pszzsncisn Oslsgsniisitsn
cliszsn Auzciruclc. iiin unci wiscisr gs-
tzrsuciis. Vsrztsnclnizvoll wollts mir cisr
Vsrlcsutsr rsclit gsksn unci zsgts: «Osz
lisn icli genau glvcii, icii gliörs su
Iisksr s rszzigi iszzmuzilc.» mi.

nimmt rV^üciiglcsit I ' N8«»!A>i7 ii/XL/U.00 c»d>i.7tll<!c>i

Lrsi Zciiuwalow, cisr siismsligs
(Zünztlirig cisr z^srin lllizalzstii, wurcls
in sinsr Qszsllzciisit in >?sriz sinmsl
üizsr cisn ruzzizciisn l-Ioi suzgsirsgt.
«Zis müzzsn sz js wizzsn, Orsi 5ciiu-
wslow, 8is wsrsn clocii cisr pomosclour
liirsz l.sncisz.» -c>"-

öpfelelzwumev
Tllrlcn »inciermsrlct IZ

Alt ^lli-ciier VVelnioicsI
mit c-ottkr. Xeiier-SIiidii

Me vorlllgUrke ltilcke
unci ciie I»elt»i»i»<ei>
munlilßren Veine I Nsn» küciii. Xllcnenciiek
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